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Fortschritte der Zahnheilkunde in Bayern 
66. Bayerischer Zahnärztetag Ende Oktober in München 
 
München – Der Bayerische Zahnärztetag vom 23. bis 25. Oktober steht unter dem Leit-
motiv „Fortschritte der Zahnheilkunde in Bayern“. Veranstaltet wird der zentrale Fortbil-
dungskongress der bayerischen Zahnärzte von der Bayerischen Landeszahnärztekam-
mer (BLZK) in Kooperation mit der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns (KZVB). 
Beim Programm setzen die Organisatoren auf ein neues, innovatives Konzept. 
 
Der 66. Bayerische Zahnärztetag fokussiert sich auf die verschiedenen Teilbereiche der  
Zahnmedizin:  
 Künstliche Intelligenz  
 Zahnerhaltung 
 Endodontie 
 Prothetik  
 Chirurgie 
 Kieferorthopädie 
 Kinderzahnheilkunde  
 Parodontologie 
 Alterszahnheilkunde 

 
Jeder Themenblock besteht aus den Bausteinen Anmoderation – Fachvortrag – Fallvorstellung 
und wird präsentiert von einem Referenten-Trio. 
 
Der vertragszahnärztliche Teil befasst sich mit der KZVB-Abrechnungsmappe, dem Niederlas-
sungsradar der KZVB, Aktuellem aus Berlin sowie der zahnmedizinischen Versorgung von 
Asylbewerbern und Kriegsflüchtlingen. Die Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz für 
Zahnärzte ist auch in diesem Jahr wieder möglich. 
 
Eigene Veranstaltung für das zahnärztliche Personal 
Der eintägige Kongress Zahnärztliches Personal findet am Freitag, 24. Oktober, statt. Hier geht 
es um „Lebenslange Prophylaxe – So funktioniert’s“. Dementsprechend spannt das Programm 
einen breiten Bogen von der Kindheit und Jugend über das Erwachsenenalter bis hin zur Pro-
phylaxe bei Senioren. 
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Die Bayerische Landeszahnärztekammer (BLZK) ist die gesetzliche Berufsvertretung der rund 17 500 bayerischen Zahnärzte. 
Sie setzt sich aktiv für Rechte und Interessen der Zahnärzte sowie für Förderung, Erhaltung und Wiederherstellung der Mund-
gesundheit der Bevölkerung ein. Dabei steht sie für Qualität in der Zahnmedizin als Ergebnis wissenschaftlich begründeter 
Präventions- und Behandlungskonzepte, die sich an der Individualität des einzelnen Patienten orientieren. Der Patientenschutz 
ist ein vorrangiges Anliegen der Bayerischen Landeszahnärztekammer. 
 
Die KZVB ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Mitglieder sind die rund 10 000 bayerischen Vertragszahnärzte, also die 
Zahnärzte, die berechtigt sind, Leistungen über die gesetzliche Krankenversicherung abzurechnen. Die KZVB stellt die flächen-
deckende zahnmedizinische Versorgung für die mehr als zehn Millionen gesetzlich Krankenversicherten in Bayern sicher,  
organisiert den zahnärztlichen Notdienst, bietet eine neutrale Patientenberatung an und rechnet die zahnärztlichen Leistungen  
mit den gesetzlichen Krankenkassen ab.  
 
 

Parallel zu den Vorträgen beim 66. Bayerischen Zahnärztetag läuft im Tagungshotel  
„The Westin Grand“ in München eine Industrieausstellung.  
 
Der Frühbucherrabatt für Zahnärzte gilt bis zum 17. September. 
 
 
 
Weitere Informationen und das Programmheft mit Details zum Kongress finden Sie auf 
www.blzk.de/zahnaerztetag 
Online-Anmeldung unter www.bayerischer-zahnaerztetag.de 
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